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Marktplatz 1Liebe Glonnerinnen und Glonner, 

Zum Titelbild
Tor zur Welt
Die Deutsche Glasfaser hat in der Wiesmühlstraße 2 den PoP (Haupt-
verteiler für das zukünftige Glasernetz) in Glonn aufgestellt. Die Auf-
stellung ist das erste sichtbare Zeichen des Ausbaus. 
Im Hauptverteiler laufen alle Glasfaseranschlüsse zusammen, er leitet 
den ankommenden und abgehenden Datenverkehr weiter und verbindet 
das Netz vor Ort mit dem Rest der Welt. Bevor die Tiefbauarbeiten 
beginnen, werden die Bürger von der vor Ort tätigen Baufirma für 
eine Hausbegehung kontaktiert, um alle Details für den Hausanschluss 
abzusprechen. 
Die Gemeinde hatte sich für den Ausbau mit Deutsche Glasfaser ent-
schieden, um die Zukunftsfähigkeit Glonns zu sichern.

Foto: Markt Glonn

in der Juni Sitzung hat der 
Marktgemeinderat den Haushalt 
2018 und die Finanzplanung bis 
2021 beschlossen. Darin enthal-
ten sind viele Großprojekte, wie 
wir dies die letzten Jahrzehnte 
nie hatten. Da wir die letzten 
Jahre sparsam gewirtschaftet 
haben, gute Einnahmen hatten 
und einige Vorhaben nicht re-
alisiert werden konnten, sind 
wir in der für Glonn einmaligen 
Situation mehr Guthaben als 
Schulden zu haben – sozusagen 
schuldenfrei sind. Dies schafft 
den Freiraum zur Finanzierung 
der Großprojekte, wobei die 
nach 2018 momentan nicht tech-
nisch geplant sind und sich daher 
Veränderungen ergeben können. 

Während in 2018 noch viel 
Geld in den Tiefbau gesteckt 
wird, soll die nächsten Jahre 
viel in den Hochbau investiert 
werden.  Neben dem Breitband-
ausbau (ca. 750.000 €), wird die 
Wasserleitung in der Wolfgang-
Wagner Straße und im Koloman-
weg erneuert (ca. 550.000 €). 
 Zusätzlich werden für einen 
neuen Kanal in Haslach und 
die Auflösung der Haslacher 
Kläranlage ca. 1,7 Mio € in-

vestiert. Dies ist notwendig, da 
die wasserrechtliche Erlaubnis 
für den Betrieb der Haslacher 
Kläranlage ausläuft und eine Er-
neuerung der wasserrechtlichen 
Erlaubnis mit den notwendigen 
baulichen Änderungen noch 
teurer wäre. Mit dem Streichen 
des Verkaufs des Grundstücks 
zwischen evangelischer Kirche 
und Sportplatz (ca. 700.000 €) 
aus der Finanzplanung ist sozu-
sagen die Generalsanierung des 
Hallenbades (knapp 2 Mio €) 
von 2014 „bezahlt“.

In den nächsten Jahren soll 
der Mittelschulteil der Glonner 
Schule saniert werden. Hier-
zu sind in der Finanzplanung 
ca. 2 Mio € vorgesehen. Für 
die Brandschutzsanierung der 
Klosterschule sind 500.000 € 
eingeplant. Aufgrund der um-
fangreichen Messergebnisse 
der letzten Jahre sieht der Ge-
meinderat von einer sehr teuren 
Nachgründung des Gebäudes 
momentan ab und beabsichtigt 
die Klosterschule mittelfristig 
nicht mehr für die Kinderbe-
treuung zu nutzen. Aufgrund 
der hohen gesetzlichen An-
forderungen im Bereich der 

Kinderbetreuung erscheint es 
langfristig sinnvoller für die 
Kinder einen anderen Platz zu 
finden und die Klosterschule 
extensiver zu nutzen. Wir den-
ken hier z.B. an die Nutzung für 
Gemeinderatssitzungen, größere 
Besprechungen mit Bürgern, 
Vorträge und Angebote für die 
Bevölkerung (z.B. Notarter-
mine, Beratungsangebote durch 
das Landratsamt), welche barri-
erefrei erreichbar sein sollen. 

Der für die Kinderbetreuung 
im Hort benötigte Platz soll im 
Feuerwehrhaus geschaffen wer-
den (ca. 800.000 €). Hierzu ist 
es notwendig vorher ein neues 
Feuerwehrhaus zu errichten 
(ca. 2,5 Mio €). Das neue Feu-
erwehrhaus soll auf der Wiese 
gegenüber der Tankstelle Jehl 
seinen Platz finden. Dadurch 
verbessert sich auch die Ver-
kehrssicherheit im Klosterweg 
nochmals deutlich. Ein weiteres 

notwendiges und wünschens-
wertes Projekt ist der Bau einer 
neuen Turnhalle, welche mit 
einem Teilbudget von 1 Mio. € 
im Jahr 2021 in der Finanzpla-
nung enthalten ist. Der Großteil 
der Kosten würde in den Folge-
jahren anfallen. Darüber hinaus 
enthält die Finanzplanung noch 
ca. 2 Mio € für den Hoch-
wasserschutz und 1 Mio € für 
Wasserleitungsbau. Sofern sich 
alles wie in der Finanzplanung 
aufgenommen, umsetzen lässt, 
wären Darlehensaufnahmen in 
Höhe von ca. 1,5 Mio € notwen-
dig, wobei auch ca. 600.000 € 
Schulden getilgt werden.

Abschließend wünsche ich 
Ihnen eine schöne, erholsame 
Ferien- und Urlaubszeit. 

Ihr Josef Oswald

Nahverkehrsplan
Für die die Fortschreibung des Nahverkehrsplanes sind die 
Bürger/innen von 09.07.2018 bis 29.07.2018 dazu aufgerufen, 
an einer Online-Befragung, zur Beteiligung an der künftigen 
Gestaltung der Mobilität in den Städten und Gemeinden des 
Landkreises, teilzunehmen. 
Ich bitte möglichst viele Glonner Bürger um eine Teilnahme unter 
www.mvv-muenchen.de/ebersberg damit die Glonner Belange 
entsprechend berücksichtigt werden können.			 

GÜNTER MANNL SCHREINEREI

• Möbel
• Küchen
• Einrichtungen

Marktplatz 8
85625 Glonn
Tel. 08093/ 3365
schreinerei-mannl.de

Einfach ist am Schwersten
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Notizen aus dem Gemeinderat: 
Strom vom EBERwerk

Strombezug für gemeindliche 
Liegenschaften und Anlagen ab 
1.1.2019
Es besteht die Möglichkeit 
ab 1.1.2019 den Strom über 
eine Inhouse-Vergabe vom 
EBERwerk zu beziehen. Hierzu 
müsste der aktuelle Strom-
liefervertrag bis 30.6.18 ge-
kündigt und ein neuer Strom-
liefervertrag ab 1.1.2019 mit 
dem EBERWerk geschlossen 
werden. Der aktuelle jährliche 
Strombedarf des Marktes Glonn 
liegt bei ca. 800.000 kWh im 
Jahr.
Kommunen können prinzipiell 
im Rahmen einer sog. Inhouse-
Vergabe ein eigenes Versor-
gungsunternehmen mit der 
Strombelieferung beauftragen 
(§ 108 GWB). Grundlegende 
Voraussetzung dafür ist die 
Einhaltung des sog. Wesentlich-
keitskriteriums: das beauftragte 
Versorgungsunternehmen muss 
mindestens 80% seines Stro-
mumsatzes mit der Belieferung 
von Kommunen erwirtschaften, 
weniger als 20% mit Dritten 
(Privathaushalte, etc.). Die 
Inhouse-Vergabe hat den Vor-
teil, dass keine Ausschreibung 
erforderlich ist und der damit 
verbundene Aufwand entfällt.
Der Verband Kommunaler 
Unternehmen (VKU) und der 
Vergaberechtsexperte RA Os-
seforth (Kanzlei Lutz Abel) 
haben eine positive rechtliche 
Einschätzung zur Inhouse-Ver-
gabe im Fall des EBERwerks 
abgegeben. Bei einer Inhouse-
Vergabe zum 01.01.2019 kann 
das Wesentlichkeitskriterium 
leicht eingehalten werden, da 
zu diesem Zeitpunkt noch keine 
Privatkunden beliefert werden.
Um das Inhouse-Privileg zu 
nutzen, schlägt das EBERwerk 
eine unbegrenzte Laufzeit des 
Belieferungsvertrages mit einem 
beidseitigen jährlichen Kündi-
gungsrecht vor. 

Das EBERwerk wird dafür sor-
gen, dass das Wesentlichkeits-
kriterium der Inhouse-Vergabe 
dauerhaft erfüllt wird.
Der vom EBERwerk gelieferte 
Strom würde bilanziell vom 
virtuellen Kraftwerk der REGE 
bezogen werden und wäre da-
her als regenerativ erzeugter 
Strom im Landkreis Ebersberg 
zu sehen. Dieses Angebot ist 
momentan ein Alleinstellungs-
merkmal. Ein Strombezug durch 
die Kommune würde sowohl das 
Produkt EBERstrom als auch 
die Energiewende im Landkreis 
unterstützen. Die Struktur des 
bisherigen Stromtarifs bleibt 
erhalten und setzt sich zusam-
men aus:
- Energie-Einkaufskosten
- Umlagen, Abgaben, Steuern
- Abwicklungsgebühr
Der Börsenpreis unterliegt vier-
telstündlichen Schwankungen, 
wobei der jetzige Lieferant diese 
Preisschwankungen durch lang-
fristige Stromhandelsgeschäfte 
abgesichert (sog. Terminhandel) 
hat und die jährlich benötigte 
Energie z.B. an drei Stichtagen 
zum jeweils aktuellen Preis 
eingekauft. Das EBERwerk 
schlägt den Kommunen vor, 
auf Terminhandelsgeschäfte zu 
verzichten. Stattdessen beschafft 
das EBERwerk die benötigte 
Energie statt an wenigen Stich-
tagen in einem kontinuierlichen 
Prozess und gibt den entspre-
chenden durchschnittlichen 
Marktpreis ohne Aufschlag an 
die Kommunen weiter. Somit 
können Aufwand und Kosten für 
den Terminhandel vermieden 
werden.
Die Abwicklungsgebühr des 
EBERwerks liegt um 0,85 ct/
kWh über den aktuellen Ab-
wicklungskosten und Ökostrom 
Zulage. Somit würden sich für 
den Markt Glonn Mehrkosten 
von ca. 7.000 €/Jahr ergeben, 
wobei der Aufwand und Kosten 

Redaktion: glonner-marktschreiber@t-online.de

Öffnungszeiten: Di und Sa 9-13 Uhr, Do und Fr 10 - 12 Uhr und 16 - 19 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Marktplatz 10 • 85625 Glonn

Rainer Beck			           0176/ 84 123 252

Hausmeister-/Garten-/Rauchmelderservice

Tel. 08093/ 2801

Lena-Christ-Str. 2
85625 Glonn
Tel. 	 08093/ 300 327
Fax:	08093/ 300 329
praxis@toschek.eu

Am Veranstaltungstag ab 18 Uhr geöffnet
Reservierung unter 08093 – 902561  oder info@glonntaler-backkultur.de

Infos auf www.glonntaler-backkultur.de
Raphaelweg 14, Piusheim bei Glonn, Telefon: 08093-902561

Samstag, 21.07.18 um 19 Uhr 
Harpa Nera, musikalisches Trio mit Klängen aus aller Welt, Essen à la Carte

Samstag, 28.07.18 um 20 Uhr 
Rudi Baumann & Friends, Blues, Funk & Rock, Essen à la Carte

Donnerstag, 02.08.18 um 20 Uhr 
Tapas Abend & Uncle Beat, „spanische Häppchen” 
aus unserer BIO-Küche | Rock & Soul der 60iger – 90iger

Donnerstag, 20.09.18 um 20 Uhr 
Amalfi Swing, bayrische Poesie &  neapol. Klängen, Essen à la Carte

Biobäckerei - Konditorei
Café - Restaurant

Unsere nächsten 
Veranstaltungen

20180703_Glonntaler_Anzeige_MarktschreiberSW_0718.indd   1 02.07.18   15:35
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Notizen aus dem Gemeinderat:
Strom vom EBERwerk

Bekanntgaben
1 Da Einwendungen zum öf-
fentlichen Sitzungsprotokoll 
vom 29.05.2018 seitens der 
GR-Mitglieder bis zur heutigen 
Sitzung nicht vorgebracht wur-
den, gilt diese Niederschrift als 
genehmigt.
2. Der Bürgermeister erstat-
tet Bericht über diejenigen 
Punkte der nichtöffentlichen 
Sitzungen vom 29.05.2018 
und 06.06.2018, bei denen der 
Grund für die Nichtöffentlich-
keit in-zwischen entfallen ist. 
Hier:
- Die nichtöffentlichen Proto-
kolle vom 24.04.2018 und vom 
29.05.2018 wurden  genehmigt.
- Der Marktgemeinderat hat 
notwendigen Umbaumaßnah-
men hinsichtlich eines weiterhin  
rechtskonformen EDV-Betriebs 
inclusive einer zeitgemäßen 
Neuverkabelung im Rathaus 
grundsätzlich zugestimmt.
Notarurkunden:
- Zustimmung zu einer Dienst-
barkeitsbestellung zur Ober-
flächenwasserentsorgung im   
Bereich östlich der Adolf-Kol-
ping-Straße
- Zustimmung zu einer Dienst-
barkeitsbestellung zur Verle-
gung einer Abwasserdruck-  
Leitung im Ortsteil Haslach
- Zustimmung zu einer Grund-
stücks-Grenzbereinigung (Stra-
ßengrundabtretung, Kaufvertrag 
über 0,33 m²) an einen Privatan-
lieger an der Wolfgang-Wagner-
Straße
3. Der Kreisverband Ebersberg 
des Bayerischen Roten Kreuzes 
führt im Juli und August 2018 
eine Mitglieder-Werbeaktion 
durch. Hierzu werden die Mitar-

beiter mit BRK-Ausweisen und 
BRK-Kleidung ausgestattet. Die 
Mitarbeiter gehen von Haustür 
zu Haustür um die Bürger über 
die Tätigkeitsfelder des BRK 
zu informieren und werben für 
eine Fördermitgliedschaft im 
BRK Kreisverband Ebersberg. 
Die Aktion wird auch über die 
Presse bekannt gegeben und zu 
Bürozeiten steht eine Hotline 
unter 08092/209535 zur Ver-
fügung.
4. Der Markt Glonn nimmt auch 
dieses Jahr wieder vom 1.7. 
bis 21.7. am Stadtradeln teil 
und würde sich freuen, wenn 
viele Bürger und Gemeinderäte 
teilnehmen. 
Eine Registrierung ist unter 
www.stadtradeln.de/landkreis-
ebersberg möglich. Weitere 
Informationen zu dieser Aktion 
und teilnehmenden Kommunen 
im Landkreis Ebersberg sind un-
ter https://www.energiewende-
ebersberg.de/Stadtradeln_2018.
html zu finden.
5. Für die die Fortschreibung 
des Nahverkehrsplanes sind die 
Bürger/innen von 09.07.2018 
bis 29.07.2018 dazu aufgerufen, 
an einer Online-Befragung zur 
Beteiligung an der künftigen 
Gestaltung der Mobilität in den 
Städten und Gemeinden des 
Landkreises teilzunehmen. Ich 
bitte möglichst viele Glonner 
Bürger um eine Teilnahme unter  
www.mvv-muenchen.de/ebers-
berg damit die Glonner Belange 
entsprechend berücksichtigt 
werden können. Hierzu wird 
es auch eine ausführliche Pres-
semitteilung des Landratsamtes 
geben. 

für Stromausschreibungen zu-
künftig entfallen würden.
Details sind der Präsentation von 
H. Herzog und dem Entwurf des 
nicht öffentlichen Stromliefer-
vertrages zu entnehmen.
• Beschluss:
Der Marktgemeinderat be-
auftragt die Verwaltung den 

laufenden Stromvertrag mit 
der EVD EnergieVersor-
gung Deutschland GmbH zum 
31.12.2018 mit Frist zum 
30.06.2018 zu kündigen und 
zum 01.01.2019 einen Strom-
vertrag mit der EBERwerk 
GmbH & Co. KG abzuschließen.
Abstimmungsergebnis: 14 : 0

Tel.: 0 80 93/ 33 65 • Büro Tel.: 0 80 65/ 906 25 86

MICHAEL P. GERSTNER
RECHTSANWALT  
OBERLANDESANWALT A.D.

Allgemeines Zivilrecht • Familien- und Erbrecht
Verkehrs- und Versicherungsrecht • Miet- und Baurecht

Öffentliches Recht (Bau-,Beamten-,Schul-,Hochschulrecht)

Termine nach Vereinbarung
Eichenweg 1 • Haslach • 85625 Glonn

Tel. 08093 / 2086 • Fax 08093 / 90 59 500 • ra.m.gerstner@gmail.com

P O U C H E T
Steuerberatungsgesellschaft mbH

85625 Glonn - Wetterling
Wendelsteinstraße 9
tel 08093-90499-0 
fax08093-90499-90

email info@steuerberatung-glonntal.de
www.steuerberatung-glonntal.de

S t e u e r e r k l ä r u n g e n 

S t e u e r b e r a t u n g 

für Unternehmen 
&

Privatpersonen

Rufen Sie uns an !

B u c h h a l t u n g

L o h n b u c h h a l t u n g

J a h r e s a b s c h l u s s | B i l a n z

Manuela Holzner
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Anita Weisl (vormals Kraus)

Heilpraktikerin
Grottenweg 2
85625 Glonn

Tel. 08093/ 905 9881 ° Fax 08093/ 94 26
Anita.Weisl@gmx.de

Trad. Chinesische Medizin und Homöopathie

PRAXIS FÜR ERGOTHERAPIE

LENA-CHRIST-STR. 2B • 85625 GLONN • TEL 08093 - 90 22 55
ergotherapie-mmittrup@gmx.de • www.ergotherapie-glonn.de

Marburger Konzentrationstraining
für Grundschüler und Kindergartenkinder (Vorschüler)

MARTINA MITTRUP

KOSMETIKSTUDIO ELISABETH BAYERL
Bahnhofstraße 18 | 85625 Glonn | Tel. 08093-906877

KOSMETIK |  MANIKÜRE
FUSSPFLEGE |  ENTHAARUNG

8. Änderung des FNP im Be-
reich "westlich der Kastensee-
straße"  -   Planvorstellung
Sachverhalt:
In der Sitzung am 24.04.18 hat 
der Marktgemeinderat den Auf-
stellungsbeschluss zur 8. Ände-
rung des Flächennutzungsplans 
im Bereich westlich der Ka-
stenseestraße für den geplanten 
Neubau des Penny-Marktes 
beschlossen. 
Das für die Planung beauftragte 
Architekturbüro Feirer-Korn-
probst hat in Zusammenarbeit 
mit dem Landschaftsarchitekten 
Nikolaus Brandmair dazu einen 
Planentwurf mit Begründung 
und Umweltbericht erarbeitet.
Die Planunterlagen wurden allen 
Gemeinderatsmitgliedern mit 
der Sitzungseinladung ausge-
händigt. 
Die Planung sieht vor, im An-
schluss an den bestehenden Ein-
kaufsmarkt ein Sondergebiet mit 
Zweckbestimung „Einzelhandel 
– Lebensmittel“ im Flächennut-
zungsplan auszuweisen. 
Im Anschluss an die zu bebauen-
de Fläche soll nach Westen und 
Südwesten eine Grünfläche, die 
zugleich als Ausgleichsfläche 
dient, dargestellt werden. Insge-
samt beträgt die zu überplanende 
Fläche ca. 1,14 ha, wobei die 
Aufteilung Bau-/Grünfläche 
jeweils hälftig ist. 

Notizen aus dem Gemeinderat:
Kastenseestraße - Planvorstellung

Entlang der Kreisstraße EBE 14 
wird ein 15 m breiter Streifen als 
Baubeschränkungs- bzw. Bau-
verbotszone deklariert, d.h. in 
diesem Bereich sind keine bau-
lichen oder sonstigen Anlagen 
zulässig, die die Verkehrssicher-
heit beeinträchtigen könnten.
Die Grundlagen und Ziele dieser 
Planänderung wurden in einer 
zusammenfassenden Begrün-
dung dargelegt. Die voraussicht-
lich wesentlichen Umweltaus-
wirkungen der Planung wurden 
in einer Umweltprüfung ermit-
telt. Mit diesem Vorentwurf 
sollen die betroffenen Behörden, 
deren Aufgabenbereiche durch 
diese Planung berührt sein 
könnten, sowie die Öffentlich-
keit angehört und um Mitteilung 
gebeten werden. 
Im Zuge der Diskussion wurde 
deutlich, dass die GRÜNEN-
Fraktion dem Vorhaben v.a. 
wegen des Flächenverbrauchs 
nicht zustimmen wird.
• Beschluss:
Seitens des Gemeinderates der 
Marktgemeinde Glonn besteht 
mit der heute vorgestellten Pla-
nung, datiert mit 26.06.2018, 
Einverständnis. Die Verwaltung 
wird beauftragt, mit diesen Un-
terlagen die vorgezogene Bür-
ger- und Fachstellenbeteiligung 
durchzuführen. 
Abstimmungsergebnis: 10 : 4

1. GR´in Gräf:
Vom großen Lindenbaum am 
Kindergarten im Klosterweg 
ist kürzlich wieder ein großer 
Ast abgebrochen. Die Untere 
Naturschutzbehörde hat ange-
boten, die künftige Sanierung/
Pflege des Baumes ebenso wie 
die Verantwortung hinsichtlich 
der Verkehrssicherungspflicht 
zu übernehmen, wenn der Baum 
seitens der Gemeinde als Natur-
denkmal zur Verfügung gestellt 
wird.
1. Bgm. Oswald:
Leider ist der abgebrochene 
Ast „verschwunden“, so dass 

seine Größe bzw. die Bruch-
ursache nicht dokumentiert 
werden konnte. Die Gemeinde 
hat im vergangenen Jahr eine 
Kronensicherung an dem Baum 
durchführen lassen. Es besteht 
aktuell keinerlei Interesse an 
einer Entfernung des ortsprä-
genden Baumes. 
Mit einer Anerkennung als Na-
turdenkmal würde die Gemeinde 
allerdings jegliches Mitsprache-
recht verlieren.
Für eine Anerkennung als Na-
turdenkmal: 2 Stimmen
Gegen eine Anerkennung als 
Naturdenkmal: 12 Stimmen

Anfragen
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In letzter Zeit mehren sich 
die Klagen betroffener Anlieger 
über ruhestörende Arbeiten auf 
Nachbargrundstücken. Auch 
Gespräche zwischen den Nach-
barn führen meistens nicht zur 
Lösung der Probleme. Wir 
möchten deshalb an dieser Stelle 
die wichtigsten Vorgaben aus 
unserer Gemeindeverordnung 
zu ruhestörenden Haus- und 
Gartenarbeiten bekannt geben:

Ruhestörende Haus- und 
Gartenarbeiten wie Hämmern, 
Sägen, Hacken von Holz, Tep-
pichklopfen, Rasenmähen usw. 
sind nur montags mit samstags 
in der Zeit von 07.00 – 12.00 
Uhr und von 14.00 – 20.00 Uhr 
zulässig. 

Die Benützung von Musik-
instrumenten und Tonübertra-
gungsgeräten (z.B. Radio und 
Fernseher) ist nur bis 22.00 Uhr 
im Freien erlaubt. Die Lautstär-

Ruhestörende Haus- und Gartenarbeiten:
Bitte Rücksicht nehmen

ke ist dabei immer so zu wählen, 
dass Dritte nicht unzumutbar 
gestört werden.

Eines der auffälligsten Pro-
bleme in diesem Zusammenhang 
stellen die Bauvorhaben in Neu-
baugebieten dar. Bei Anfragen 
unserer Bürger versuchen wir 
immer, das Verständnis für Bau-
herrn, die abends oder am Wo-
chenende auf „ihrer“ Baustelle 
arbeiten, zu fördern. Trotzdem 
ist es natürlich gerade für die 
dortigen, sowieso schon bean-
spruchten Nachbarn besonders 
ärgerlich, wenn dann auch noch 
die „üblichen“ lärmintensiveren 
Hausarbeiten am Sonntag ge-
tan werden. Auch unter dem 
Blickwinkel, dass eine gute 
Nachbarschaft viel Ärger über 
Jahre hinweg erspart, bitten wir 
Sie deshalb alle, die o.g. Zeiten 
einzuhalten. Vielen Dank für Ihr 
Verständnis.

10 Jahre leitete der scheidende Bairer Bürgermeister Josef Zistl als Vor-
sitzender die Geschicke der Verwaltungsgemeinschaft Glonn. Nun wurde 
er von seinem Stellvertreter Bürgermeister Josef Oswald und dessen 
Bürgermeister Kollegen verabschiedet. Oswald bedankte sich bei Josef 
Zistl für die gute Zusammenarbeit -  mit Besonnenheit und Fachkunde 
habe er dazu beigetragen, dass die Verwaltung und der Zusammenhalt 
der sechs Gemeinden zur Zufriedenheit aller Bürger reibungslos funktio-
nierte. „Manchmal gab es schon Meinungsunterschiede, aber nie Streit, 
es war ein guter Zusammenhalt unter den Mitgliedsgemeinden und auch 
der Bevölkerung“, resümierte Zistl in seiner Erwiderung, und bedankte 
sich seinerseits bei den Bürgermeister Kollegen und den Bediensteten der 
VG für die gute Zusammenarbeit. 
Die anwesenden 21 Vertreter der sechs Mitgliedsgemeinden der Verwal-
tungsgemeinschaft wählten nun  den bisherigen Stellvertreter Bürgermeister 
Josef Oswald mit 18 Stimmen zum neuen VG Vorsitzenden. Als Stellvertreter 
bestimmten sie einstimmig den ersten Bürgermeister von Oberpframmern 
Andreas Lutz. 

Neuer VG-Vorsitzender Josef Oswald:
Josef Zistl verabschiedet

Jetzt 
wechs

eln!
GÜLTIG FÜR ALLE 

FABRIKATE!Jetzt 
wechs

eln!Jetzt 
wechs

eln!Jetzt 
wechs

eln!
wechs

eln!
wechs

eln!

BIS 7.000,- € UMWELTPRÄMIE 
FÜR IHREN ALTEN DIESEL!1 

JETZT BEI MITTERMÜLLER 

1) Sie erhalten bei Kauf eines neuen Opel PKWs eine modellabhängige Umweltprämie. Gilt 
nur bei Inzahlungnahme Ihres alten Diesel PKWs (EU1 - EU4). Das Angebot ist nur gültig für 
Privat- und Gewerbekunden, bis zum 31.12.2017. Das zu verschrottende Altfahrzeug muss zum 
Zeitpunkt des Neukaufs mindestens 6 Monate auf Sie zugelassen sein.  

Autohaus Mittermüller GdbR 
Adolf-Kolping-Str. 1 · Glonn · Tel. 08093/759 · www.opel-mittermueller.de
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TOURISTIK & REISEPLANUNG

Sybille Ellmann

Lieblingsplatz

Grottenweg 1 • 85625 Glonn • Tel 08093 - 3269
info@reiseplanung-ellmann.de
www.reiseplanung-ellmann.de

www.facebook.com/reiseplanung.ellmann

  
  

 

                  yoga
      thursday_evening_       um 19.00 Uhr in Bruck
                         Freiheit | Stabilität | Kraft | Öff nung

bei Interesse: 0178-2117411 oder info@mallaFotoArt.de 

arion Ullmann | Fotografi e & Yoga

Einstieg jederzeit möglich! Das Schuljahr neigt sich dem 
Ende zu und mit dem Beginn der 
großen Ferien steht das viertä-
tige Dorffest als Jahreshöhe-
punkt der Glonner Festivitäten 
auch endlich wieder kurz bevor!

Anstich ist in diesem Jahr 
am Freitag den 27. Juli um 
19 Uhr mit Bürgermeister und 
Vertretern der Dorffestvereine. 
Das eigens gebraute Festbier 
der Privatbrauerei Wildbräu-
Grandauer aus Grafing kann 
dann direkt im Anschluss ge-
nossen werden, bevor ab 21 
Uhr die Liveband Nirwana für 
Stimmung sorgen wird.

Der Samstag beginnt wie 
gewohnt ab 14 Uhr mit dem 
Kinderfest, das den kleinen 
Glonnern Spielespaß präsentiert 
und den eventuell noch übermü-
deten Eltern die Chance auf eine 
Pause bei Kaffee und Kuchen er-
möglicht. Mit dem abendlichen 
Auftritt der Glonner Musi ab 
19 Uhr kann das Dorffest dann 
mit dem nächsten musikalischen 
Schmankerl aufwarten. Auftritte 
der Plattlergruppe vom Glonn-
taler Trachtenverein sowie die 
Dorfmeisterschaft gehören auch 
in diesem Jahr zu gewohnten wie 
beliebten Programmpunkten. 

Den Dorffestsonntag er-
öffnet um 9 Uhr der Festgot-
tesdienst in der katholischen 
Pfarrkirche, den sich anschlie-
ßenden Frühschoppen ab 10 
Uhr umrahmt nochmals die 

Glonner Musi. Die Strong Man 
Veranstaltung bietet ab 12.00 
Uhr mit einem Deutschland Cup 
Wettbewerb eine Besonderheit 
in diesem Jahr; bis 16 Uhr wer-
den wahrlich schwere Gewichte 
in Bewegung gebracht! 

Ein weiteres Highlight für 
Groß und Klein findet ab 13 
Uhr statt: gegen eine freiwillige 
Spende gibt es die Möglichkeit 
zum Kamelreiten. Bis ca. 18 Uhr 
werden die beiden Wüsten-
schiffe ihre Runden drehen. 
Unterstützt wird durch die 
Spenden der gemeinnützige Ver-
ein NALA e. V. (http://www.
nala-fgm.de/).

Den Abend leiten die Tanz-
gruppen des ASV und WSV ein, 
bevor sich ab 19 Uhr unter Be-
gleitung von Flash Dance auch 
wieder die Laien auf die Tanz-
fläche wagen dürfen. Mit dem 
Feuerwerk endet um 23 Uhr 
der lange Festtag. Grund zur 
Wehmut indes muss dies nicht 
bedeuten, geht es ja am Montag 
mit dem Kesselfleischessen ab 
19 Uhr weiter – hier wird die 
Glonner Musi ihr Bestes geben, 
um den Ausklang der Festivi-
täten mit den Goaßlschnalzern 
aus Berganger und der Sieger-
ehrung zur Dorfmeisterschaft 
zu begleiten.

Wer weitere Infos sucht, fin-
det diese auf der neuen Home-
page: www.dorffest-glonn.de.

Dorffestverein

Heid geh ma erst morgn ins Bett: 
Glonner Dorffest 2018

Wichtiger Pflichttermin für den Bürgermeister: Anstich mit dem eigens für 
das Dorffest gebrauten Festbier.
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Telefon: 08093-783
info@meier-shk.de
www.meier-shk.de

Ludwig Meier GmbH
Kugelfeldstr. 11
85625 Glonn

• Energiesparende Heiztechnik
• Umweltfreundliche Haustechnik
• Reparaturarbeiten
• Kundendienst
• Moderne Bäder
 Kundendienst

• Moderne Bäder

2014_LuMeier_Marktschreiber.indd   1 15.05.14   08:29

Ambulanter Pflegedienst
Angela Rogoll-Gottwald

Am Berg 3
85625 Glonn

Tel. 08093 / 300720
mobil: 0171 / 8102545

Wir geben Ihnen Halt

Angela Lokotsch • ärztl. gepr. Aroma-Expertin
100 % naturreine Öle
Killistraße 14, 85658 Egmating/Münster

Telefonische Terminvereinbarung: 08093/ 90 49 35
Auf Wunsch gerne auch Hausbesuche

Keine medizinischen und erotischen Massagen

Seit Mitte Januar 2018 be-
reiteten sich 44 Jugendliche aus 
der katholischen Pfarrei Glonn 
und den Kuratien Berganger und 
Jakobsbaiern auf das Sakrament 
der heiligen Firmung vor.

Unter der Federführung von 
Diakon Rudolf Auer und der 
Organisations-Leiterin Claudia 
Hölzl wurde ein abwechslungs-
reiches und ansprechendes Vor-
bereitungs-Programm auf die hl. 
Firmung angeboten.

Zu Beginn wurden die Firm-
linge an einem Samstag im 
Kloster Benediktbeuern in Ein-
zelgesprächen, Gruppenarbeiten 
und Spielformen, aber auch 
mittels Vorträgen auf den Emp-
fang des heiligen Geistes bei der 
Firmungs-Feier vorbereitet.

Eingeteilt in sechs Gruppen 
und betreut von 11 Firm-Be-
gleiter/Innen wurden die Kids 
in mehreren Gruppenstunden 
in lockerer Atmosphäre auf 
das Sakrament der Firmung 
hingeführt. Dabei wurde das 
apostolische Glaubensbekennt-
nis genauso vermittelt, wie die 
Gaben und Früchte des heiligen 
Geistes. Aber auch Gruppen-
spiele und praktische Übungen 
zum Glaubensverständnis waren 
Bestandteil der Treffen. Die 
Jugendlichen konnten sich auch 
für diverse Sozialprojekte, or-
ganisiert von Anna Hufsky, wie 
etwa im Marienheim Glonn oder 
den Steinhöringer Werkstätten 
eintragen und somit wichtige 
soziale Einrichtungen, z.B. im 

Pflegebereich kennenlernen. 
Andere Gruppen kümmerten 
sich um die Ausrichtung und 
die Bewirtung beim Fastenessen 
oder um den Stehempfang nach 
der Firmung im katholischen 
Pfarrsaal. Bei einem Vortrags-
Abend zur Sucht-Prävention 
wurden die Jugendlichen für 
die Gefahren von Alkohol-Miss-
brauch und Drogen-Konsum 
sensibilisiert. 

Aber auch Spaß und Ver-
gnügen durften nicht zu knapp 
kommen. So standen in den 
„WIR-Stunden“ der Firmgrup-
pen, ganz nach Vorliebe der 
Jugendlichen, Bowling, Kletter-
garten usw. auf dem Programm. 
Wichtig neben der Glaubensver-
tiefung, aber auch die soziale 
Komponente. So wurden auch 
neue Freundschaften unter den 
Kids geschlossen. 

Am Freitag, den 23.6. war 
es endlich soweit. Monsignore 
Franzl spendete in einem sehr 
schönen Festgottesdienst, mu-
sikalisch untermalt vom Bairer 
Rhythmus-Chor den Jugend-
lichen das heilige Sakrament der 
Firmung. Danach wurden alle 
Firmlinge, deren Firmpaten, 
Eltern und Angehörige zum ge-
mütlichen Beisammensein in den 
Pfarrsaal geladen. In geselliger 
Runde wurde über die Firmung 
gesprochen und alle Beteiligten 
waren sich einig, eine sehr 
schöne gemeinsame Zeit erlebt 
zu haben.

Klaus Kämpf

Kirche vor Ort:
Auf dem Weg zur hl. Firmung

44 Glonner und Bairer Jugendliche wurden dieses Jahr gefirmt.

www.kling-glonn.de · info@kling-glonn.de
Tel.  08093/904292 · Fax. 08093/904294

Jetzt anmelden für das
neue Schuljahr 2018/19!
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 TÄUBERMEISTRING 

Sage und schreibe 25 Jahre 
besteht das Angebot für die 
Schulkinder Glonns bereits, sich 
in den Sommerferien für ver-
schiedenste Aktionen in, rund 
um und auch weit über Glonn 
hinaus anzumelden und die 
„Ferien daheim“ zu genießen.

Seinen Ursprung hat das 
Programm beim WSV Glonn: 
damit gehörte man 1993 zu den 
Vorreitern im Landkreis Ebers-
berg und schrieb mit damals 12 
Aktionen und dem Abschlussfest 
den Beginn einer Erfolgsge-
schichte. Von Ausflügen in den 
Europapark bis zum Gardasee 
stemmte die Truppe große Aus-
flüge, aber auch die Koordina-
tion der Angebote vor Ort wie 
Fadenspiele, Fotokurse, Stock-
brotgrillen am Lagerfeuer oder 
verschiedenste Sportangebote. 
„Im Ferienprogramm haben 
wir sogar den Bau von Mehr-
zweckhütten mit den Kindern 
realisiert“, schmunzelt eines der 
Gründungsmitglieder, „das hat 
uns die Gemeinde bis heute nicht 
nachgemacht“. Die Anekdoten 
haben die Beteiligten bis heute 
präsent: von grünen Gesichtern 
nach 20-facher Achterbahnfahrt, 
verlorengegangenen und wieder 
gefundenen Teilnehmern hin 
zu Verspätungen verursacht 
durch unzählige Pinkelpausen; 
beim Erzählen wird die Le-
bendigkeit und das Gewusel 
der Veranstaltungen spürbar. 

Jeden Frühsommer bildeten sich 
lange Schlangen, um sich in 
die Listen der Veranstaltungen 
einzutragen. Da wurde vormit-
tags schon mal der Opa vor der 
Klosterschule geparkt, um den 
Platz im heißbegehrten Angebot 
für das Kind zu sichern!

Mit den Jahren beteiligten 
sich immer mehr Glonner Ver-
eine am Ferienprogramm und 
die Federführung ging mit Jutta 
Gräf an den KiJuFa e. V. und 
das Kulturbüro über und man 
stellte auf eine schriftliche An-
meldung beim Rathaus um. In 
diesem Jahr läuft das Programm 
nun erstmals mit onlinebasierter 
Anmeldung. Was blieb und bis 
heute bleibt ist ein buntes und 
inhaltlich breit aufgestelltes 
Programm, das auf Basis breit 
aufgestellter, ehrenamtlicher 
Arbeit das Glonner Gemein-
schaftsleben bereichert. 

Für dieses Engagement be-
dankte sich Josef Oswald Ende 
Juni im Namen der Marktge-
meinde bei den Gründern des 
Programms. Bei dem kleinen 
Ehrungsempfang im Rathaus 
machte er nochmals die Be-
deutung ihres Einsatzes deut-
lich, denn ohne Evi Holzbauer, 
Hannelore Huber, Hildegard 
Blaschek, Jutta Gräf und Sepp 
Axenböck gäbe es das Angebot 
heute in dieser Form sicher 
nicht.

mw

25 Jahre Ferienprogramm Glonn: 
Ehrung der Gründer/innen

Von links: Sepp Axenböck, Bürgermeister Josef Oswald, Jutta Gräf, Evi 
Holzbauer, Hildegard Blaschek, Hannelore Huber und Marion Bender
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Am 30.05.2018 fand zum 
ersten Mal ein gemeinsamer 
Lesetag in der Grund- und 
Mittelschule Glonn statt. Das 
Thema dieses Tages war „Das 
Mittelalter“

Die Grundschüler*innen 
haben gelesen und an tollen 
Workshops teilgenommen. Die 
Klassen tauschten und so konnte 
jeder Schüler* zwei Workshops 
besuchen. Neben den gelesenen 
Texten gab es auch Mittelalter- 
spiele und ein Quiz. Eine Klasse 
hat sogar das berühmte Schwert 
Exkalibur aus der Artussage 
gebacken. 

Währenddessen gab es in 
der 6a einen Lesewettbewerb 
mit mittelalterlichen Texten. 
Die 5. Klasse hatte sich einen 
Text aus Til Eulenspiegel erar-
beitet und aufgeführt. In einem 
Workshop zum Erarbeiten von 
Sachtexten in der 7a wurde das 
Leben und Werk von Franz von 
Assisi durchgenommen und die 
Schüler*innen schrieben einen 
eigenen Gesang nach dem Bei-
spiel des berühmten Sonnenge-
sangs. 

Die 8. Klasse beschäftigte 
sich mit dem Thema „Leben im 

Aus der Schule geplaudert:
Lesetag

Mittelalter“. Die Schüler*innen 
erhielten u. a. einen Einblick, 
welche Krankheiten damals 
gefährlich waren und wie es 
war, in Armut oder Reichtum 
zu leben.

Heutzutage lesen die Kinder 
und Jugendlichen hauptsäch-
lich kürzere Texte in Emails, 
WhatsApp-Nachrichten, Co-
mics, etc. Aber das alles sind 
keine richtigen Texte. Dadurch 
kann man das Lesen mehr oder 
weniger verlernen, d.h. das Le-
sen von richtigen Texten wie in 
Romanen wird immer schwerer 
und man tut sich schwer, längere 
Texte zu lesen und zu verstehen.

Deswegen wird der Lesetag 
veranstaltet, um zu zeigen, wie 
wichtig es ist, auch Mal etwas 
Richtiges zu lesen.

Der Lesetag wurde sehr 
positiv von den Schülern*innen 
aufgenommen. 

Ich finde, dass Lesen wichtig 
ist und es ist toll, wenn so ein 
Lesetag veranstaltet wird. Sagen 
wir mal so: Wir Schüler*innen 
hatten Spaß an diesem Tag und 
ich denke, dass uns der frei 
gestaltete Schultag gefallen hat.

Maximilian Wimmer (8a)

Öffnungszeiten Bücherei
Sonntag: 	 9:30 – 11:30 Uhr
Mittwoch: 	 9:30 – 11:30 und 16:00 – 18:00 Uhr
Freitag: 		 14:30 – 16:30
In den Ferien gelten gesonderte Öffnungszeiten.

In Zeiten von WhatsApp und Twitter, in denen kurze Texte dominieren, wird 
die Leseförderung an den Schulen immer wichtiger, um auch in Zukunft 
komplexe Texte erfassen zu können.

Tel 	 +49 8093 604553
Handy	 +49 172 8527113
Web	 www.wein-begegnung.de
Email	 ludwig.scherzl@gmx.de

Steinhausen 40
85625 Glonn

Sommerweine
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Die Geschichte Zinnebergs (Teil 33)
Graf Max und seine Freunde

Graf Franz von Pocci (Bild) 
war, wie Franz von Kobell, 
ebenfalls ein  sehr vielseitig be-
gabter Mensch. Er war Maler, 
Zeichner, Karikaturist, Musiker 
und Komponist. Besonders aber 
als Schriftsteller hatte er sich 
einen guten Namen gemacht. 
Als Schöpfer der Kasperlfigur 
„Larifari“  hatte er große Popu-
larität errungen und so wurde er 
im Volksmund liebevoll  „Kas-
perlgraf“ genannt. Zusammen 
mit „Papa Schmid“ hat er das 
Münchner Marionettentheater 
gegründet. Insgesamt hat er für 
dieses Theater etwa 40 Theater 
- Stücke verfasst.

 Wie intensiv diese Freund-
schaft war, kann man daran 
erkennen, dass alle vier der 
von Herzog Max gegründeten 
„König Artus“ Tafelrunde an-
gehörten. Diese bestand aus 
14 Rittern, jeder erhielt seinen 
persönlichen und scherzhaften 
Ritternamen: Franz von Kobell 
war der Meistersänger Kuno 
von Stein, Franz Graf Pocci war 
Kanzler Popo von Ammerlang, 
Graf Max Arco von Zinneberg 
war Jäger und Falkenmeister 
Hubert von Zinnenberg.

Weiter gehörten dazu Per-
sönlichkeiten wie der Architekt 
Friedrich von Gärtner, der 
Advokat Perner, Joseph von 
Schilcher und Karl von Vogel. 
Diese Runde traf sich einmal in 
der Woche. Sinn der Zusam-
menkunft war die Pflege von 
Geselligkeit und Frohsinn, es 
wurden, wie sie es nannten, 
„Feinschmecker-Feldzüge“ 
gegen Speisen und Weine ge-
führt. Es wurde gesungen, 
musiziert, gedichtet, Karika-
turen gemacht, das Jägerlatein 
gepflegt und man frotzelte sich 
auch gegenseitig, wie schon die 

Namensgebung beweist. Pocci 
bezeichnet zum Beispiel in einer 
seiner berühmten, oft bissigen 
Karikaturen, Herzog Max, der 
an seinem Schreibtisch sitzt, vor 
sich Notenpapier, als „Schnell-
kompositeur“. Die Unterschrift 
dieser Karikatur lautet: „Zwölf 
Ländler für die Zither, in fünf 
Minuten komponiert von H.M.“

Im Jahre 1833 schloss sich 
Graf Arco in München dem 
„Old England-Bund“ an, einer 
Vereinigung, der Adelige, Pro-
fessoren, Künstler, Kaufleute 
und Personen der höheren Ge-
sellschaft angehörten. Dieser 
Bund verfolgte keinerlei poli-
tische Absichten, er pflegte aus-
schließlich das gesellschaftliche 
Leben in München. Zu diesem 
Zeitpunkt gehörten Franz von 
Kobell und Graf Pocci bereits 
dieser 1826 gegründeten Ver-
einigung an. Herzog Max war 
damals nur häufiger und gern 
gesehener Gast, aber nicht 
Mitglied. Das wurde er erst 
1843. Im Nachlass des Grafen 
Arco existiert ein Album mit 
sehr ansprechenden bereits fo-
tografischen Portraits von den 
Mitgliedern dieses Bundes. Die 
Mitglieder dieses Clubs mit dem 
etwas befremdlichen Namen 
„Old England“ sprachen sich 
mit „Lord“ an. Der Sinn dieser 
Zusammenkünfte war vergleich-
bar mit dem der „König Artus“-
Runde. Unterhaltung, Gesang, 
Verse, Musik – also Frohsinn. 
Dass die Dichtkunst manchmal 
unter dem Motto „reim di oder 
i friß di“stand, beweisen fol-
gende, damals sehr beliebten 
„Leberreime“, die Herzog Max 
seinen Freunden zudachte:
Die Leber ist von einem Hecht 
und nicht von einem Zobel,
zum Trinken tauge ich, zum 
Dichten taugt der Kobell.
Oder:
Die Leber ist von einem Hecht 
und nicht von einem Lachs,
es vergißt euch nimmer euer 
alter Max.

Hans Huber

Mühltal 1, 85625 Glonn

Tel. 0 80 93 / 94 94

Apotheker G. Schmel • Wolfgang-Wagner-Str. 9a • 85625 Glonn
Telefon 08093/ 9349 • Fax 9359 

orellen-Apotheke
Beratung ist unsere Stärke!

 Durchgehend geöffnet
Mo - Fr: 8-18.30 Uhr • Sa 8-12.30 Uhr 
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1767 wird der Neubau der 
jetzigen Glonner Kirche be-
hördlich genehmig. Baumaterial 
wird  schon  seit Jahren gesam-
melt und die Finanzierung ist 
fast unlösbar.  Die damals üb-
lichen Hand-und Spanndienste 
und  die finanziellen Verpflich-
tungen der Pfarrangehörigen 
reichen bei Weitem nicht aus 
für diese wesentlich grössere 
Kirche. Endlich konnte mit 
dem Rohbau begonnen werden. 
Da drohte aber schon das Ende 
der Finanzen. Die Sammlung 
von 1768 in der Pfarrgemeinde 
war wohl die vorläufige Ret-
tung dieses Bauvorhabens. Das 
Ergebnis ist mit 1494 Gulden 
angegeben. Dies entsprach gut 
40 Jahreslöhnen eines Baumei-
sters. Nach heutigen Werten 
über zwei Millionen Euro. Mit 
dieser Spendenaktion war das 
Bauvorhaben aber bei weitem 
nicht ausfinanziert. Es musste 
immer wieder neues Geld orga-
nisiert werden, so dass letztlich 
erst der vierte Baumeister das 
Werk einigermaßen vollenden 
konnte.  

Die Spendenliste ergibt ei-
nen interessanten Einblick in 
die Verhältnisse von 1768. Die 
1494 Gulden teilen sich auf 
in  Bargeld  128 Gulden und 
später fälligen  Geldleistungen 
von 646 Gulden.  Der Rest sind 
versprochene Arbeitsleistungen 
mit 391 Tage, Fuhrleistungen 
267 Tage, 132  Bäume und 
andere Sachspenden, zum Bei-

spiel der „Heckmoar“  Baukalk, 
den er selbst brannte, oder von 
Mühlen Sägeleistungen. Dieser 
Rest ist  demnach mit 720 Gul-
den bewertet. Ein paar Spender 
haben anstatt der noch fälligen 
Leistungen Forderungen über-
tragen. Warum ist der Anteil der 
Barleistungen so gering?  Ganz 
einfach: Es war nicht mehr da. 
Wann und ob die Leistungsgut-
haben erbracht wurden, ist nicht 
bekannt. 

Die Spenderliste beginnt 
mit der Spende von 100 Tagen 
Arbeit des Pfarrhofes. Schon 
einmal ein gutes Beispiel. Dann 
geht die Spendenreise durch 
Glonn und über die Dörfer und 
schließlich auch in den Bairer 
Pfarrteil. Das Handwerk, die 
Bauern und Häusler leisten 
ihr Mögliches, genauso wie 
Gesellen, Knechte und Mägde. 
Auf der Liste finden wir nicht 
den Glonner Wirt und die Sitze 
Zinneberg und Mattenhofen. Sie 
werden natürlich auch gespendet 
haben, ließen sich vermutlich 
aber nicht „in die Karten“ 
schauen. 

Die 19-seitige Spendenliste 
wurde vom „Pöckh“ (heute 
Winhart) Adam Dötsch ge-
schrieben. Er, der vermutlich 
als einer der wenigeren Dorf-
bewohner lesen und schreiben 
konnte, war der „Kircheprobst“ 
(heute Kirchenvorstand) und 
hatte wohl auch die Samm-
lung persönlich durchgeführt. 
Eine Kuriosität, die den Bil-
dungsstand der ganz einfachen 
Leute, wie Knechte und Mäg-
de beispielhaft aufzeigt: Der 
Reihenfolge nach war sie Magd 
beim „Niedermoar“ (Wirt) in 
Frauenreuth: Adam Dötsch listet 
sie mit „Agathe Weisnit dedit 
11 X“.  Auf die Frage wie sie 
heiße, wusste sie eben nur ihren 
Vornamen. Ihre 11 Kreuzer hat 
sich Agathe sicher vom Mund 
abgespart. Was aus ihr wurde, 
ist nicht bekannt. Aber mit ihrer 
Spende ist sie heute noch Teil 
unserer schönen Pfarrkirche.       

Bild: Archiv Leonhard Huber

Baubeginn unserer Kirche:
Vor rund 250 Jahren
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Obst - Gemüse - Wein

Anette Hollinger
Marktplatz 3 • 85625 Glonn • Telefon 08093 /1046

VierJahres-
zeiten

Vier_Jahreszeiten_Marktschreiber_2017.indd   1 01.02.17   14:09

TELEFON 08093 57 77 0    WWW.SONNENHAUSEN.DE

ALPENSPEKTAKEL – DAS KONZERT
Samstag, 22.09.2018 ab 18:00 Uhr

Doppelkonzert: Ramsch & Rosen / Federspiel

Die Budosport-Pädagogik 
nutzt bewusst den Kampfsport 
und die Kampfkünste als Me-
dium, um soziale Kompetenzen 
zu fördern und die Persön-
lichkeitsentwicklung v.a. von 
Kindern und Jugendlichen zu 
unterstützen. Daraus entsteht 
eine besondere Verantwortung 
den Schülern (immer m/w) 
gegenüber. Um dieser gerecht 
zu werden, ist es grundlegend, 
dass der Kampfsporttrainer oder 
Kampfkunstlehrer nicht nur mit 
fachsportlichem Wissen, son-
dern auch mit pädagogischen 
Grundlagen - wie z.B. den Ent-
wicklungsstufen im Kindes- und 
Jugendalter und der methodisch-
didaktischen Aufbereitung des 
Unterrichts - vertraut ist! 

Dies ist nur durch eine fun-
dierte Aus- und Weiterbildung, 
Erfahrung und eine regelmäßige 
Reflexion und Evaluation  zu 
gewährleisten. Davon ist auch 
die Taekwondo-Abteilung des 
WSV Glonn e.V. überzeugt 
und achtet nachhaltig auf die 
Qualifizierung ihres Lehrper-
sonals, zur Zeit besonders im 
Bereich der Bewegungslehre; 
denn die Verwendung der rich-
tigen Methoden kann hier nicht 
nur generell die Gesundheit der 
Mitglieder fördern, sondern 
auch Verletzungen im Training 
oder Wettkampf vorbeugen.

 In diesem Sinne luden die 
Arbeitsgemeinschaft Budo-
sport-Pädagogik e.V. und Di-
plomsportlehrer & Functional-
Movement-Trainer Silvester 
Neidhardt vom WSV Glonn 

e.V. zu einem neuen Seminar 
am Institut für Jugendarbeit 
Gauting ein. 

Der Fachmann für Fitness- 
und Bewegungslehre führte 
dabei Budosport-Pädagogen 
aus ganz Deutschland u.a. 
in das Faszien-Training und 
den „Functional Movement 
Screen“, kurz FMS ein. Mit 
einfachen Mitteln könnten damit 
„Bewegungsabläufe von Sport-
lern analysiert und mögliche 
Bewegungseinschränkungen 
festgestellt und in Folge redu-
ziert werden“, wie der Kurslei-
ter erklärt. Letztere kämen oft 
aus einer Fehl- oder Minderbe-
lastung im Alltag und würden 
sich von Gelenk zu Gelenk 
fortsetzen („joint-by-joint“-
Ansatz: „Wenn´s im Sprung-
gelenk klemmt, hat das immer 
auch eine Auswirkung auf dein 
Knie!“). Bei Nicht-Beachtung 
könne dies z.B. zu chronischen 
Schmerzen führen. 

So wurden im 2. Teil des 
Kurses viele Korrekturübungen, 
die sogenannten „Correctives“ 
vermittelt, mit denen sich etwai-
ge Probleme mit der Mobilität, 
Flexibilität und Stabilität der 
Gelenke lösen und vermeiden 
ließen. Die Trainer könnten 
sie gut in ihr bestehendes 
Kampfsporttraining einbinden 
und damit Einschränkungen 
der Beweglichkeit im Sprung-, 
Knie-, Hüft- oder Schulterge-
lenk lösen und die fachsport-
lichen Bewegungsabläufe ihrer 
Schüler verbessern.          

WSV

Rechts außen: Silvester Neidhardt und Claudia Drollmann vom WSV 
Glonn e.V.

Qualifizierung des Lehrpersonals: 
Taekwondo beim WSV
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Bei perfektem Fußballwetter 
durfte der ASV Glonn erstmals 
das Kreisfinale und das Bezirks-
finale des Merkur Cups ausrich-
ten. Acht Mannschaften, die 
bereits in den zurückliegenden 
Turnierspielen ihre Gegner auf 
die Plätze verweisen konnten, 
reisten dafür am 5. Mai und 1. 
Juli an.

Der Merkur Cup hat Tra-
dition: seit 1995 treten hier 
ausgehend vom Bayerischen 
Fußballverband in Zusam-
menarbeit mit dem Münchner 
Merkur im weltweit größten 
E-Jugendturnier Mannschaften 
aus 16 Spielkreisen rund um 
München gegeneinander an – 
mit u. a. klingenden Partnerna-
men wie SpVgg Unterhaching, 
TSV 1860 München und dem 
FC Bayern. Neben der Leistung 
der Teilnehmer steht das Turnier 
aber auch im Zeichen des Fair 
Play, für das ein eigener Preis 
ausgelobt wird.

Die Zuschauer verfolgten 
entsprechend packende und 
hochwertige Spiele, in denen die 
Glonner Fußballer im Kreisfina-
le gegen Markt Schwaben mit 
einem 1:0 gut ins Turnier fanden 
und anschließend mit einem 3:0 
gegen Zorneding einen satten 
Sieg abstaubten. Damit stand 
der Einzug ins Halbfinale bereits 
fest, zuvor konnte man dem 
starken Gegner Poing jedoch 
noch ein 1:1 abtrotzen. Mit 
einem souveränen 2:0 gegen 

Aßling gings bereits mit dem 
Wissen ins Finale weiter, dass 
man als Zweitplatzierter die 
nächste Runde erreicht hatte 
und so war die Niederlage gegen 
Poing halbwegs verschmerzbar.

Damit zog die E-Jugend von 
Glonn nach 1996 zum zweiten 
Mal in das Bezirksfinale ein 
und begrüßte am 1. Juli u. a. 
die SpVgg Unterhaching als 
Gegner. An diesem Tag konnte 
man einen respektablen sechsten 
Platz sichern und zusammen mit 
dem Stargast Melanie Behringer 
spannende Finalspiele verfol-
gen.

Gesponsert u. a. vom Au-
tohaus Ebersberg nahmen die 
Nachwuchskicker Ausflugsgut-
scheine, Rücksäcke sowie einen 
Zuschuss zur Mannschaftskasse 
entgegen. Für ein gelungenes 
Rahmenprogramm sorgten der 
Kioskverkauf mit einem Aufge-
bot an Kuchen und herzhaftem 
Angebot und die Wirtsleute des 
Vereinsheims auf der neu eröff-
neten Terrasse. 

Am Ende sahen beide Tur-
niertage viele glückliche Spie-
ler und Zuschauer und einen 
begeisterten Veranstalter, der 
mit großem Lob an die Organi-
satoren und hier federführend an 
Rainer Ebenwaldner dem ASV 
für eine gelungenes Ambiente 
und faire Spiele auf dem wie 
immer optimal gepflegten Grün 
des Fußballplatzes dankte.

Monika Wilken

Merkur Cup in Glonn: 
E-Jugend im Bezirksfinale

Die Austragung des Merkur Cups in Glonn ist für den ASV ein Highlight.
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Zwischen Schokolade und 
Backwaren bietet Robert Holz-
apfel seine Waren zum herz-
haften Genuss an. Seit 1997 
betreibt der Metzgermeister sein 
Geschäft, das von anfänglich 
drei Mitarbeitern inzwischen 
zu einem neunköpfigen Service-
team angewachsen ist. 

Sein Angebot hat er über die 
Jahre immer wieder verfeinert 
und ausgebaut. Die Nachfrage 
nach klassischen Produkten 
besteht zwar nach wie vor, aber 
der Einfluss der mediterranen 
Küche ist spürbar und hat neue 
Produkte wie z. B. Feinkostsa-
late in die Theke gebracht – sein 
Krustenbackschinken ist jedoch 
weiterhin nicht wegzudenken! 
Darüber hinaus ist es der Imbiss, 
der stark wächst. Da profitiert 
sein Angebot von den regionalen 
Arbeitsplätzen, aber auch von 
den arbeitenden Frauen. Wenn 
mittags zu Hause die Küche kalt 
bleibt, kommt man eben gern 
auf einen Burger oder anderen 
Köstlichkeiten zu ihm und in 
den neu ausgebauten Räumen 
gibt es nun auch mehr Platz zum 
Genießen vor Ort. 

Neben der Produktpalette 
ist auch Herkunft und Herstel-
lung zu einem wichtigen Faktor 
geworden. Holzapfel stellt tier-
gerechte Haltung und Wissen 
über den Weg der Ware in die 
Auslage als wichtiges Qualitäts-
merkmal besonders heraus.

Die Ausbildung war von 
Beginn an Bestandteil. Wer 
bei ihm einen Abschluss zum 
Fachverkäufer im Lebensmit-
telhandwerk absolvieren will, 
braucht in erster Linie Freude 
an der Arbeit. „Dann klappt 
auch der Rest“ spricht Holz-
apfel aus Erfahrung. „Bei uns 
gehört Teamfähigkeit, Spaß 
an der Kommunikation und 
ausgeprägte Kundenorientie-
rung einfach dazu“, betont er 
weiter. Die meisten Kunden 
sind Stammkunden, die gerne 
noch für einen kleinen Ratsch 
im Laden bleiben. Man kennt 
sich über die Jahre und die Kun-
denbindung gehört neben dem 
Sortiment zum entscheidend 
Erfolgsfaktor. Eine gewisse 
Affinität zum Produkt erwartet 
Holzapfel darüber hinaus auch: 
Freude am guten kulinarischen 
Genuss, das muss schon auch 
beim Team spürbar sein und mit 
dem Imbissgeschäft sind Grund-
lagen zur Speisenzubereitung 
von Vorteil. Neben dem Schul-
abschluss braucht es aus Sicht 
des Meisters die Bereitschaft 
zu lernen, das sei immer der 
Schlüssel für eine erfolgreiche 
Ausbildung.

Bewerbung für Schnupper-
praktikum oder Ausbildung 
am besten unter Metzgerei-
Holzapfel@t-online.de oder ein-
fach im Laden vorbeischauen.

mw

Glonner Ausbildungsbetriebe:
Metzgerei Holzapfel

Bestes Betriiebsklima ist für Robert Holzapfel die Grundlage für eine gute 
Ausbildung.					          Foto: priv.

Seit über 60 Jahren in Glonn

Reparatur aller Fahrzeugtypen
„Super“ Waschanlage

Peter Pfeifer

§ Tätigkeitsschwerpunkte §
Allgemeines Zivilrecht

 Verkehrs- und Versicherungsrecht
Familien- und Erbrecht

Straf- und Ordnungswidrigkeitenrecht
Arbeitsrecht

Miet- und Baurecht

Rechtsanwaltskanzlei

Bahnhofplatz  3, 85625 Glonn
Tel.: 08093-9298 / Fax: 3981

Mobil: 0171-6108170 
e-mail: kanzlei@ra-pfeifer.com

Tankstelle

Prof.-Lebsche-Straße 4
85625 Glonn

Telefon 0 80 93 / 91 80
Telefax 0 80 93 / 91 81

info@hitzl.de
www.hitzl.de

WILLKOMMEN  
IN DER  
ZUKUNFT

MAßGEFERTIGTE 3D LASER GESINTERTE BRILLEN  
BASIEREND AUF EINEM 3D SCAN MADE IN GERMANY
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HOLZ
Kraft-Anlagen

Steinhausen 84
85625 Glonn
Tel. 08093/ 90 68 80
Fax 08093/ 90 68 81

Einsatzfelder: 	 z.B. Hotel-Gaststätten, Nahwärmenetze, 
Landwirtschaft, Bioenergiehöfe ...

Strom und Wärme aus Holz

Mit 130 Mitarbeitern ist 
das Caritas Marienheim einer 
der größten Arbeitgeber am 
Ort und versorgt die insgesamt 
meist pflegebedürftigen 160 
Bewohner der Einrichtung, um 
den Menschen ein liebevolles 
und gleichzeitig professionelles 
Umfeld für ihren Lebensabend 
anzubieten. Zugehörig zum Ca-
ritas Verband München ist das 
Marienheim zwar als Einrich-
tung konfessionell, möchte dies 
bei seinen Mitarbeitern letztlich 
aber in einer innerlichen Haltung 
zum Karitativen und Helfenden 
gesehen wissen und weniger in 
einer eigenen Bindung an eine 
Religionszugehörigkeit. 

Seit inzwischen fünf Jahren 
leitet der gebürtige Glonner und 
Sozialpädagoge Hubert Radan 
die Geschicke des über 50-jäh-
rigen Hauses. 

Er weiß, dass er seinen 
Mitarbeitern in ihrer Arbeit 
für die alten Menschen nicht 
wenig abverlangt: eine gute 
körperliche Konstitution, Ein-
fühlungsvermögen für die Bi-
ografien der Menschen, Doku-
mentationsarbeit, keine Scheu 
vor körperlicher Nähe und 
Fähigkeit zur Schichtarbeit ge-
hören zu den Fähigkeiten, die 
in der Altenpflege unerlässlich 
sind. Nichtsdestoweniger zeigen 
seine Erzählungen über den Ar-
beitsalltag, wie begeisternd Ar-
beit am Menschen als eine ganz 

besondere, wertvolle und schöne 
Arbeit ist. Wer die Herausfor-
derung annimmt, bekommt von 
Menschen, die er mit all seinen 
biografischen Erfahrungen und 
Erlebnissen betreut, auch viel 
zurück!

Das Marienheim bietet die 
dreijährige Ausbildung zum 
Altenpfleger an, die einen Re-
alschulabschluss voraussetzt 
und die einjährige Pflegehel-
ferausbildung, die von höheren 
schulischen Anteilen geprägt ist 
und mehrere Praktika beinhaltet. 
Die Pflegehelferausbildung setzt 
einen qualifizierten Schulab-
schluss voraus und ermöglicht 
im Anschluss auch die Aus-
bildung zum Altenpflegeberuf. 
Angeleitet werden die bis zu 
9 Azubis in allen Lehrjahren 
durch ausgebildete Praxisan-
leiter und die Weiterbildung 
bleibt auch nach der Ausbildung 
kontinuierlicher Bestandteil der 
Arbeit.

Die Bezahlung lehnt sich an 
den öffentlichen Dienst an und 
ein fertig ausgebildeter Pfleger 
kann von einem Gehalt von ca. 
2.600 Euro brutto ausgehen.

Das Marienheim bietet für 
Interessierte gerne Schulprakti-
ka an. Wer möchte, kann gerne 
einfach vorbeischauen oder sei-
ne Bewerbung für einen Ausbil-
dungsplatz schicken an: hubert.
radan@caritasmuenchen.de

mw

Ausbildungsbetriebe in Glonn: 
Das Caritas Marienheim

Frau Djatlov (links) und Fr. Bilic (mitte ohne Dienstkleidung) beide ausge-
bildete Praxisanleiter, betreuen und begleiten die Schüler.			
		          			          Foto: Marienheim

Öffentliche Sauna!
Täglich 10 – 22 Uhr!
Ihr Ruhepol im Hotel Schwaiger.
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85658 Münster/ Egmating • Killistraße 6 • Tel. 08093/ 5336
eMail: info@haflhof.de

Weitere Veranstaltungen
und unsere Öffnungszeiten finden Sie unter www.haflhof.de

donnerstags: Schnitzel-Abend
freitags: Dinner For Two
27.8. bis 7.9. Betriebsurlaub

Auf geht’s zum Biergartln!

Hund, Katze, Maus – die Ar-
beit mit Tieren war schon immer 
eine besondere Leidenschaft für 
Jessica Ilmberger, die sie nun 
endlich auch zum Beruf machen 
wollte. Die gelernte pharmazeu-
tisch-technische Assistentin aus 
München, die nun seit einem 
Jahr in Glonn wohnt, bietet seit 
Anfang 2018 ihre Leistungen als 
Tierpsychologin an. Mit dem er-
folgreich absolvierten Studium 
der Tierpsychologie umfasst ihr 
Angebotsspektrum Tierhaltung, 
-betreuung und -verhaltensthera-
pie für Kleintiere, Katzen und 
Pferde. Derzeit absolviert sie 
zusätzlich noch die Ausbildung 
zur Tierheilpraktikerin.

Konkret können sich Tier-
halter hier Unterstützung in 
Fragen rund um Erziehung, Er-
nährung, artgerechter Haltung 
und richtige Förderung ihrer 
tierischen Begleiter holen. Aber 
auch kniffligere, verhaltensthe-
rapeutische Herausforderung 
wie Angst vor Gewittern oder 
Vergesellschaftung neuer Tiere 
in einem Bestand sowie Bera-
tung zur passenden Tierrasse 
vor einer Anschaffung liegen ihr 
am Herzen. Mit der Betreuung 
für das Tier ist es auch immer 
die Kommunikation zwischen 
Mensch und Tier, die im Fokus 
der Arbeit steht. Dabei ist die 
Kooperation des Halters im 

therapeutischen Kontext der ent-
scheidende Erfolgsfaktor betont 
Frau Ilmberger, die ihre Bera-
tung gerne vor Ort beim Kunden 
durchführt, um die Lebensum-
stände von Tier und Mensch 
kennenzulernen. Ihre Beratung 
ist nach einer Erstinformation v. 
a. ein Input, um Gewohnheiten 
zu hinterfragen und Anstöße 
für Veränderungen zu finden, 
um für Halter und Tier eine 
Verbesserung herbeizuführen. 
Ihrer Arbeit voraus geht oft 
der Besuch beim Tierarzt, um 
physiologische Ursachen der 
bestehenden Problematik aus-
schließen zu können. Ihre Arbeit 
setzt dann gezielt am Verhalten, 
der Erziehung und der Haltungs-
umgebung selbst an. Dies kann 
dann in Form einer einmaligen 
Beratung bis hin zu einem län-
gerfristigen Prozess mit mehre-
ren Terminen erfolgen.

Wer also noch nicht auf den 
richtigen Hund gekommen ist, 
von Katzenjammer geplagt wird 
oder wessen Hamsterrad nicht 
rund läuft, ist bei Jessica Ilm-
berger an der richtigen Stelle.

Bei Interesse an ihrem An-
gebot am besten direkt Kontakt 
über die Homepage oder telefo-
nisch aufnehmen. Weitere Infos 
unter: https://www.tiergesund-
heit-ilmberger.de/

mw

Jedem Tierchen sein Pläsierchen!?
Tierische Beratung

Hilft bei allen Fragen rund um's Haustier: Jessica Ilmberger

19.09.2018 
Helmut A. Binser

»Ohne Freibier
wäre das nie 
passiert …«

Einlass: 18 Uhr
Beginn: 20 Uhr
Eintritt € 20,00

Abendkasse: € 25,00

Zuhaus in der Natur!

BADETE ICHE
NATURGÄRTEN

HAMMER & KAMPERMANN
●Sonnenhausen 2 85625 Glonn 

Fon: 08093-300668  
Email: info@hammer-kampermann.de

  

www.hammer-kampermann.de

Urlaub im eigenen Garten
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Autohaus
MaierGlonn

Autorisierte Vertragswerkstatt
für Ihren BMW und MINI 

BMW und MINI
Die autorisierte Vertrags-
werkstatt in Ihrer Nähe.

Wir verwenden nur Original- 
Ersatzteile – mit Garantie!

Zinneberger Str. 6 · 85625 Glonn
Telefon: 08093 9046-0
www.maier-glonn.de

Original.

Ihr familiäres Gasthaus für 
Ausflüge und gemütliche 

Familienfeiern

Gasthaus - Cafe
Schießstätte

Familie Wagner-Braun
Schießstätte 9 - 85625 Glonn

Telefon   08093 / 1401 Ruhetag: Montag und Dienstag

HCR
Wir blasen Ihr Rohr frei

HCR Matthias Strauß
Münchenerstr. 4
85625 Glonn

Tel: 0160/ 970 633 22
Fax: 08093/ 90 54 57
hcr-rohrfrei@web.de

24 h Notdienst
Rohr- & Kanalreinigung

TV-Befahrung • Dichtheitsprüfung • Generalinspektion
Fettabscheiderleerung • Rohrsanierung • Hebeanlagenreinigung

Functional Training für "Bü-
roathleten" und Sportler in der 
WSV Sportwelt:

Die meisten Menschen lei-
den unter Bewegungseinschrän-
kungen – das Alter und die 
„allgemeine“ sportliche Lei-
stungsfähigkeit spielen hierbei 
fast keine Rolle. Oftmals sind 
die Körper – Gelenke, Bänder, 
Sehnen, Faszien, Muskulatur – 
unzureichend  trainiert, um den 
tatsächlich wirkenden Kräften 
standzuhalten. Selbst die ein-
fachsten Bewegungsmuster 
sind bei vielen Sportlern und 
Büroathleten in Vergessenheit 
geraten,  Motorik und Mobi-
lität sind eingeschränkt. Um 
dieser „Problematik“ entge-
genzuwirken, gibt es ein paar 
einfache und dennoch wirksame 
Übungen, die jedermann mit 
den einfachsten Hilfsmitteln im 
Functional Training durchfüh-
ren kann.

Ein Schwerpunkt bei diesem 
Training liegt in der Mobili-
sation „eingerosteter“ Kör-
perpartien und Gelenke. Mus-
kuläre Verspannungen und 

WSV Glonn:
Functional Training

Blockaden in Gelenken führen 
zu Einschränkungen im Be-
wegungsablauf, es entstehen 
Schonhaltungen und muskuläre 
Dysbalancen. Durch die da-
durch resultierenden Schmerzen 
verliert man den Spaß an der 
Bewegung und somit auch Le-
bensqualität.

Functional Training ist für 
jeden geeignet – egal ob Anfän-
ger oder Fortgeschrittener, Jung 
oder Alt, Frau oder Mann.  

Die Vielseitigkeit der Trai-
ningsmöglichkeiten setzt immer 
wieder neue Impulse, selbst 
kleinste Muskelgruppen werden 
effektiv trainiert. Es werden 
ganz neue Möglichkeiten des 
Trainierens entdeckt, die Resul-
tate mit diesem Training sind en-
orm. Das neue Bewusstsein für 
Beweglichkeit und Geschmei-
digkeit sorgt auch im Alltag für 
mehr Belastungsfähigkeit.

Vereinbaren Sie doch einen 
Termin (08093/2222) für ein 
Probetraining, bei dem Sie sich 
von den Vorzügen dieser Trai-
ningsmöglichkeit überzeugen 
können.  	    Michael Israel

Bei „eingerosteten Knochen“ ist Functional Training genau das richtige 
und beim WSV finden Sie hierzu bestens ausgebildete Übungsleiter/Innen.

Klosterladen/ Café 
Zinneberg 
Öffnungszeiten
Mo. 9 - 12.30 Uhr, Di. bis Fr., 9 - 16.30 Uhr
In den Ferien bitte unter Tel. 90 87 - 0 nachfragen!
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Am Mittwoch den 13.06.2018 war Alois Fruth, der Vorstand der Eltern- 
initiative Intern 3 e. V., zu Gast in der Leiterrunde der Glonner Kolping-
familie. Er erzählte von der Arbeit der Initiative, die inzwischen seit über 
dreißig Jahren besteht.
Der Verein sorgt lebensnah und vor Ort für eine möglichst angenehme 
Umgebung auf der Station für krebskranke Kinder (Station Intern 3) in 
der Haunerschen Kinderklinik München. Er versteht sich als Interessen-
vertretung und Fürsprecher der Kinder und deren Familien.
So zahlt der Verein von seinen Geldern zum Beispiel Wohnungen neben 
dem Krankenhaus, damit betroffene Eltern ihrem kranken Kind möglichst 
nah sein können. Ein Großteil der Mitarbeiter/-innen des psychosozialen 
Fachdienstes, welcher eine wichtige Stütze für die betroffenen Familien dar-
stellt, wird ebenfalls von der Elterninitiative Intern 3 e. V. finanziert. Des 
Weiteren beteiligt sich der Verein finanziell an der Kinderkrebsforschung, 
kümmert sich um eine schnelle, unbürokratische Unterstützung der hilfs-
bedürftigen Familien und sorgt für eine bessere Ausstattung in der Klinik 
(z. B. Spielzimmer) sowie für Spiel- und Bastelmaterial für die Kinder.
Nachdem Herr Fruth sehr informativ von der Elterninitiative erzählt 
hatte, wurde ihm, als Vorstand des Vereins, ein Spendenscheck in Höhe 
von 1000,-Euro überreicht. Diese Summe setzt sich zusammen aus dem 
diesjährigen Erlös des Osterkerzenverkaufs am Palmsonntag, einer Spende 
aus der Vereinskasse der Glonner Kolpingfamilie sowie der zusätzlichen 
Spende des Glonner Zeltvereins.     Barbara Eder, Kolpingfamilie Glonn

Kolpingfamilie und Zeltverein:
 Spende an Elterninitiative 

Das gesamte Team der A-Jugend des ASV Glonn bedankt sich recht herzlich 
für die Spende der neuen Shirts beim Sponsor Matthias Geier
Die Matthias Geier GmbH in Glonn ist der Experte für Garten und Land-
schaft, Erdbau und Recycling. Das Leistungsspektrum umfasst außerdem 
die Lieferung u.a. von Kies, Sand, Kompost oder Schotter sowie Kipper- 
und Baumaschinentransporte.		          Foto & Text: ASV

Matthias Geier GmbH spendet:
Neue Shirts für die A-Jugend

F E R I E N -S P E Z I A L
I N  H E R R M A N N S D O R F

Anmeldungen/Infos bei herrmannsdorfer.de 

Führungen,
Brezn drehn,
Eis machen, 
Eier pflücken 
und vieles 
  mehr ...
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www.glonntal.bike
Marktplatz 8 - 85625 Glonn

Mo, Di, Do, Fr 8.30 - 12.30 und 14.00-18.00 Uhr, 
Mi und Sa 8.30 - 12.30 Uhr, Tel. 08093/ 906 505

Ihr E-Bike Partner in Glonn!
Der Glonner Tisch, eine Initiative zur gerechten Verteilung von Lebens-
mittel, freut sich über jede Spende. So auch über die großzügige Spende 
von Herrn Alfred Schefer aus Glonn. Zu seinem 80. Geburtstag hat er auf 
Geschenke verzichtet, stattdessen übergab er dem Glonner Tisch Lebens-
mittel zur Verteilung an die Kundschaft. 
Der Glonner Tisch bedankt sich ganz herzlich für diese Großzügigkeit.

Foto: Hans Obertanner

Im Rahmen der Monatsübung Juni hat die Feuerwehr Münster eine Spende 
zur Anschaffung eines Defibrilators über 1800,- Euro vom Allianz-Büro 
Oliver Gehrmann aus Glonn bekommen.
Dieser soll dann in Zukunft an das Feuerwehrhaus montiert werden.
Ein Defibrillator (Schockgeber) ist ein technisches Medizinprodukt, das 
die Aufgabe hat, das Herz mit elektrischen Impulsen zu versorgen. Das 
Ziel dieser Impulsgebung ist einerseits die Aktivierung des Herzschlags 
und andererseits die korrekte Rhythmusherstellung. Das Gerät kommt zur 
Anwendung, wenn ein bedrohlich schneller Herzschlag oder das lebensge-
fährliche Kammerflimmern vorliegen. Hierbei ist die Erregungsleitung im 
Herzen gestört, so dass die Versorgung des Körpers mit Sauerstoff nicht 
mehr ausreichend gewährleistet ist (www.cardio-guide.com).
1. und 2. Kommandant Josef Huber u. Thomas Riedel bedankten sich 
hierfür recht herzlich."

Allianz-Büro Gehrmann spendet:
Ein Defi für die Feuerwehr

Eine schöne Idee:
Spende statt Geschenke

Raphaelweg 13 / 85625 Baiern, Piusheim 
Telefon 08093.90593-0 / WeB www.amanu.com
Tel. SprechzeiTen    Mo - Fr  8.30 - 14.00 Uhr
BehandlungSzeiTen  Mo - Fr  7.00 - 20.00 Uhr

Reflexion leben

Wir feiern unser  
10-Jähriges!

Feiern Sie mit und holen Sie sich im Juli 2018 

Ihren persönlichen Jubiläums-Gutschein und 

ein kleines Geschenk bei uns ab.

Wir freuen uns auf Sie!
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Veranstaltungshinweise Diverses

Juni/Juli
Fr., 21.07.
Harpa Nera – Musikalisches Trio mit Klängen aus aller Welt, Glonntaler 
Backkultur Piusheim; 19.00 Uhr 
Do., 26.07.
Glonner Tisch, Warenausgabe von 10.00 – 11.00 Uhr im Raum Hl. 
Elisabeth im Pfarrheim
Fr., 27.07. – Mo., 30.7.
Glonner Dorffest am Dorffestplatz 
vom Freitag 27. Juli bis Montag 30. Juli, siehe Seite 8
Sa., 28.07.
Rudi Baumann&Friends – Blues, Funk&Rock, Glonntaler Backkultur 
Piusheim, 20.00 Uhr
Do., 02.08.
Tapas Abend&Uncle Beat – Kulinarik&Musik, Rock&Soul der 60er bis 
90er; Glonntaler Backkultur Piusheim, 20.00 Uhr
Sa., 04.08.
Sommerfest der Schrottgalerie, ab 17.00 Uhr mit Jörg Danielsen´s 
Vienna Blues Association
So., 05.08.
Jazzfrühschoppen im Biergarten, 11.30 – 14.30 Uhr im Herrmannsdorfer 
Biergarten, nur bei schönem Wetter
So., 05.08.
Heimatmuseum geöffnet von 14.00 – 16.00 Uhr, Klosterschule
Mi., 15.08.
Mittwochsmusik im Wirtshaus mitJohn Paiva und Heinz Dauhrer, 
Herrmannsdorfer Wirtshaus zum Schweinsbräu, 19.00 Uhr, Eintritt frei
Fr., 17.08.
Blutspendeaktion des Bayerischen Roten Kreuzes, Schule, 15.00 – 
20.00 Uhr
Do., 06.09.
Konzert im Marktblick – Sarah Lesch: „Da draussen“, Eintritt:30 Euro, 
Einlass 18.00 Uhr, Beginn 20.00 Uhr
Sa., 15.09.
Ausflug des Gartenbauvereins nach Eichstätt und zu „Bärbels Garten“, 
7.00 Uhr- 20.00 Uhr, Obst- und Gartenbauverein, Ansprechpartner: 
Franz Reichl: 08093 3312; eingeladen sind alle Freunde, Gäste und 
Mitglieder des Vereins.
So., 16.09.
Bergmesse auf der Wirtsalm bei Bad Feilnbach, 11.00 Uhr, Info: Kath. 
Pfarramt 
Mi., 19.09.
Konzert im Marktblick – Helmut A.Binser: „Ohne Freibier wär das nie 
passiert“, Eintritt:20 Euro, Abendkasse: 25 Euro, Einlass 18.00 Uhr, 
Beginn 20.00 Uhr
Do., 20.09.
Amalfi Swing – Band mit bayerischer Poesie&neapolitanischen Klängen, 
Glonntaler Backkultur Piusheim, 20.00 Uhr
Fr., 21.09.
Lange Nacht der Bildung auf Schloss Zinneberg; Veranstalter: Jugend-
hilfe Schloss Zinneberg und Katholisches Kreisbildungswerk Ebersberg; 
19.00 – 24.00 Uhr, siehe rechts
Sa., 22.09.
Basar für Kindersachen des Pfarrkindergartens St. Josef. Siehe rechts
Sa., 22.09. 
Alpenspektakel – Das Konzert: Federspiel &Ramsch und Rosen, 1 
Abend, 2 Konzerte; Eintritt: 55 Euro, Beginn 18.00 Uhr; Sonnenhausen

Ausflug der Glonner Gartler
Das Altmühltal und die Barockstadt Eichstätt stehen im Mittelpunkt 
unseres Ausflugs am 15. September 2018. Los geht's um 7 Uhr vom 
Busbahnhof Glonn. Die erste Station ist Eichstätt, dort erkunden 
wir die fürstbischöfliche Residenz und den Dom, die Williamsburg 
mit dem Bastionsgarten. 
Zum Mittagessen gibt es fränkische Gerichte im Gasthof Winkler 
in Thalmässing. Am Nachmittag sind wir zu Gast in Bärbels Gar-
ten zu einer Führung durch ihren naturnahen Landschaftsgarten, 
bekannt durch die Sendung Querbeet. Nach einem Abstecher in die 
mittelalterliche Stadt der 21 Türme Greding und seinem historischen 
Marktplatz treten wir die Rückreise nach Glonn an, wo wir gegen 
20 Uhr ankommen. Wir freuen uns auf einen hoffentlich fröhlichen 
und informativen Ausflug, zu dem wir Freunde, Gäste und Mit-
glieder herzlich einladen. Busfahrt und Führung kosten 25,- Euro, 
Anmeldungen nimmt Christa Reichl unter Telefon 08093-3312 
entgegen.				                  Franz Reichl

Kolpingfamilie Glonn
Bergmesse bei der Wirtsalm Sonntag, 16. September um 11:00 
Uhr. Bergmesse der Pfarrei Glonn, gemeinsam mit dem Kolping-
Bezirk Ebersberg. Näheres kann dem Kirchenzettel entnommen 
werden
Improvisationstheater „FKK“  -  Frei, Komisch, Kreativ 
Samstag, 13.10.2018, um 20:00 Uhr, Einlass ab 19:30 Uhr Im 
Pfarrsaal Glonn, Karten an der Abendkasse. Nähere Infos unter 
www.kolpingglonn.de

Lange Nacht der Bildung
Am Freitag, den 21. September 2018 laden die Kinder – und 
Jugendhilfe Schloss Zinneberg und das Katholische Kreisbildungs-
werk Ebersberg wieder zur „Langen Nacht der Bildung“ ein. Die 
Veranstaltung auf Schloss Zinneberg beginnt um 19.00 Uhr. 
Bis Mitternacht wird ein buntes Programm zum Zuhören, Zuschau-
en, Mitmachen und Nachdenken angeboten.
www.schloss-zinneberg.de

Landratsamt sucht Wohnungen
Das Landratsamt sucht dringend Wohnungen für sogenannte 
Fehlbeleger in den 34 dezentralen Asylbewerber-Unterkünften 
des Landkreises. „Fehlbeleger“, das sind geflüchtete Menschen, 
die ein dauerhaftes oder zumindest längeres Aufenthaltsrecht in 
Deutschland haben. 
Auf 280 der 755 Bewohner in den Unterkünften trifft das zu. Wer 
eine freie Wohnung, ein WG-Zimmer, ein Zimmer zur Untermie-
te etc. zur Verfügung stellen kann, sollte sich unbedingt an das 
Landratsamt wenden. 
Dort stellt man den Kontakt zu den zukünftigen Mietern her. Den 
Mietvertrag schließen Vermieter und Mieter dann direkt ab. Unter 
asyl@lra-ebe.de kann man per E-Mail weitere Informationen anfor-
dern und erhält man ein Formblatt, mit dem man den Wohnraum 
konkret anbieten kann. 
Unter www.lra-ebe.de in der Rubrik „Soziales/Sozialhilfeverwal-
tung, Asyl“ findet man unter „Asyl/Wohnraum Fehlbeleger“ Infor-
mationen und das Formblatt auf der Homepage des Landratsamtes. 
Telefonisch können sich Interessierte unter der Nummer (08092) 
823 344 melden.  

Das Heimatmuseum in der Klosterschule ist jeden 1. Sonntag 
im Monat von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr geöffnet.
Ausgenommen im Januar und September.
Kleiderkammer im Marienheim mittwochs von 14 - 17 Uhr
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Abfuhrtermine

Notrufe
Polizei 						     110
Feuerwehr 					     112
Rettungsdienst, Notarzt 				    112
(bei lebensbedrohlichen Notfällen)
Hausärztlicher Bereitschaftsdienst: 			   116 117
(bei Erkrankungen außerhalb der Praxiszeiten)
Gift-Informationszentrale: 				    089/19240
(Beratung über Giftstoffe und Pilze)
Weitere Notfallnummern unter 
http://www.vg-glonn.de/notfallnummern.html

Öffnungszeiten am Wertstoffhof
Der Wertstoffhof Glonn ist seit 03.04.2018 wieder 

zu den Sommeröffnungszeiten zugänglich:
Montag, Mittwoch bis Freitag 
von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Juli  2018
Mo	 30.07.	 gelber Sack (Ortskern)
Di	 31.07.	 gelber Sack (Außenbereich)
Di    	 31.07.	 Rest-Müll (Ortskern)
August 2018
Mi	 01.08.	 Rest-Müll (Außenbereich)
Sa    	 04.08.	 Problemabfallsammlung  (Bahnhofplatz)
Di	 07.08.	 Bio-Müll
Di	 14.08.	 Rest-Müll (Ortskern)
Do	 16.08.	 Rest-Müll (Außenbereich)  
		  Achtung abweichender Termin 
Di	 21.08.	 Bio-Müll
Mo	 27.08.	 gelber Sack (Ortskern)
Di	 28.08.	 gelber Sack (Außenbereich)
Di    	 28.08.	 Rest-Müll (Ortskern)
Mi	 29.08.	 Rest-Müll (Außenbereich)
September 2018
Di	 04.09.	 Bio-Müll
Di	 11.09.	 Rest-Müll (Ortskern)
Mi	 12.09.	 Rest-Müll (Außenbereich)  
Di	 18.09.	 Bio-Müll
Mo	 24.09.	 gelber Sack (Ortskern)
Di	 25.09.	 gelber Sack (Außenbereich)
Di    	 25.09.	 Rest-Müll (Ortskern)
Mi	 26.09.	 Rest-Müll (Außenbereich)
Bitte Sammelrouten Ortskern bzw. Außenbereich beachten!
siehe www.marktgemeinde-glonn.de (Menüpunkt: Gemeinde-   
Rathaus - Wertstoffhof/Abfallbeseitigung)
Tonnenbereitstellung
Aus gegebenen Anlass weisen wir nochmals darauf hin, dass alle 
Abfalltonnen bzw. gelbe Säcke ab 06.00 Uhr zur Leerung bereit-
gestellt werden müssen. Es ist des Weiteren erforderlich, dass die 
Abfalltonnen am Straßenrand (nicht im Tonnenhäuschen bzw. am 
Haus) abgestellt werden. Die Leerung erfolgt nicht nach einem 
festen Tourenplan, sondern kann jederzeit umgestellt werden, 
wenn äußere Einflüsse wie Baustellen, Straßensperrungen oder 
Witterungsverhältnisse es erfordern. 
Komposthof in Weiterskirchen
Der Komposthof in Weiterskirchen  (Gemeinde Baiern ) ist seit 
24.03.2018 wieder im Rahmen der Öffnungszeiten für die Anliefe-
rung von Gartenabfällen geöffnet. Samstag von 09.00 bis 12.00 Uhr 

Diverses

Frühjahrsbasar für Kindersachen 
Am Samstag, den 22.09.2018 findet im Pfarrheim in Glonn wieder 
der Frühjahrsbasar des Pfarrkindergartens St. Josef statt. Bitte 
weiterhin die neue Verkaufszeit beachten: von 10 bis 12 Uhr kann 
jetzt am Vormittag eingekauft werden. Schwangere können schon 
ab 9.30 Uhr einkaufen, bitte den Mutterpass mitbringen. 
Verkauft werden gut erhaltene Kinderkleidung, Spielsachen, Um-
standsmode und vieles mehr rund ums Kind. Alle sind herzlich ein-
geladen sich mit saisonalen Schnäppchen einzudecken. Mit Kaffee 
und selbstgemachten Kuchen ist für das leibliche Wohl gesorgt.
Wer Kindersachen verkaufen möchte, kann die Waren am Freitag, 
den 21.09.2018 von 17 bis 19 Uhr im Pfarrheim abgeben. Die Rück-
gabe der nicht verkauften Artikel ist am Samstag, den 22.09.2018. 
Bitte auch hier die neue Zeit beachten: von 15 bis 15.30Uhr.
Jeder Verkäufer bekommt eine Verkäufernummer, hierzu bitte 
eine E-Mail ab sofort an folgende E-Mail-Adresse schicken: basar.
glonn@googlemail.com. Alte Verkäufernummern verlieren ihre 
Gültigkeit.
Der Erlös kommt dem Elternbeirat und somit dem Pfarrkindergarten 
St. Josef zugute. 
Der Elternbeirat freut sich über jede helfende Hand, wer also ger-
ne bei Vorbereitung, Verkauf und Aufräumarbeiten unterstützen 
möchte, meldet sich bitte bei Lucia Robida per E-Mail, Adresse 
s. oben. Alle Helfer dürfen bereits vor Verkaufsbeginn einkaufen.
Pfarrheim in Glonn: Wolfgang-Wagner-Str. 15 85625 Glonn

Man muss nicht immer Geld spenden…
… denn unsere Blutspendeaktion am 25.05.2018 war mit 163 Spen-
dern ein großer Erfolg und eine erfreuliche Steigerung zum letzten 
Spendentag, welcher kurz vor Weihnachten stattfand. 
An dieser Stelle geht ein dickes Dankeschön an alle tapferen Spen-
der! Von 15 bis 20 Uhr war jedem, sich dafür bereit erklärenden 
Erwachsenen ab 18 Jahren durch seine Spende die Möglichkeit 
geboten, indirekte Hilfe zu leisten, wobei ihnen acht Mitglieder 
unserer Bereitschaft mit vollem Einsatz und einer großen Portion 
Wurst- und Käsesemmeln zur Seite standen. 
Den Blutspendedienst des Bayerischen Roten Kreuzes unterstützt 
die Glonner Bereitschaft seit 2017 und hat sich zum Ziel gesetzt, 
eine solche Aktion vier Mal im Jahr zu veranstalten. Der nächste 
Termin ist der 17.08.2018, wozu wir wieder jeden herzlich will-
kommen heißen!

Jugendbefragung
Im Juli startet eine Jugendbefragung der Gemeinde Glonn. Alle 
Glonner zwischen 12 und 21 Jahren erhalten dazu einen persön-
lichen Brief aus dem Rathaus mit einem Fragebogen, um sich zu 
ihren Vorstellungen und Wünschen äußern zu können. 
Die Befragung läuft bis Anfang August, die Ergebnisse werden nach 
der Auswertung im Herbst im Marktschreiber veröffentlicht. Allen 
Teilnehmern winken Gutscheine bei Sport Obermair! Mitmachen 
lohnt sich also in zweifacher Weise!

Kleiderkammer im Marienheim
Die Kleiderkammer im Marienheim ist immer am Mittwoch von 
14 - 17 Uhr geöffnet. Hier finden Sie bestens erhaltene Kleidung, 
Schuhe und vieles mehr zu günstigsten Preisen. Die Erlöse dienen 
sozialen Zwecken und zudem schont Gebrauchtkleidung die Umwelt.
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www.glonn.de - Hier finden Sie unter Veranstaltungen den vollständigen 
Glonner Veranstaltungskalender mit vielen Zusatzinformationen

Merchant & Friends - Herrmannsdorf 6b - 85625 Glonn

Die Kaffeerösterei
in HerRmannsdorf

www.merchantandfriends.com

Die KaffeeröstereiDie KaffeeröstereiDie KaffeeröstereiDie KaffeeröstereiDie Kaffeerösterei

Rösterei - Café - EspressoMaschinen - Werkstatt
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